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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

20.11.2001 

Geschäftszahl 

99/09/0175 

Rechtssatz 

Das Vertrauen des Beschuldigten darauf, dass eine Übertretung des AuslBG toleriert und nicht bestraft werden 
würde, zeigt gerade an, dass der Beschuldigte bei der Tatbegehung zumindest mit bedingtem Vorsatz gehandelt 
hat. 


